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BERUFSBEGLEITEND: Professional.Bauhaus
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KREATIV: Aufbau des Studiengangs 
KREATIVMANAGEMENT UND MARKETING
Abschluss Master of Arts

Fachwissenschaftliche Zuordnung Wirtschafts- und Sozialwissenschaften

Regelstudienzeit 5 Semester

Studienbeginn Zum Wintersemester

Anzahl der ECTS-Leistungspunkte 90 Leistungspunkte (LP)

Studienform
Berufsbegleitendes Teilzeitstudium (Blended Learning) mit 
Präsenzveranstaltungen zu Beginn, während und zum 
Abschluss des Semesters

Zugangsvoraussetzungen

Akademischer Hochschulabschluss (Bachelor oder höher 
wertig); zweijährigen Berufserfahrung innerhalb der 
Kreativbranche/-wirtschaft (Anrechnung von 30 LPs); 
Zulassung nach zweistufigem Auswahlverfahren

Studiengangprofil Nicht-konsekutiv, forschungsorientiert
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KREATIV: Aufbau des Studiengangs 
KREATIVMANAGEMENT UND MARKETING

Zielgruppen:

• Angestellte in Unternehmen mit dem Ziel der beruflichen Weiterqualifizierung

• Kreative mit Forschungsorientierung

• Kreative mit Gründungsperspektive

• Selbstständige mit dem Ziel der beruflichen Weiterqualifizierung

• Sonstige Interessierte
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International: Aufbau des Studiengangs 
PROJEKTMANAGEMENT – BAU (MBA)

Abschluss Master of business administration (MBA)

Fachwissenschaftliche Zuordnung Wirtschafts- und Bauingenieurswissenschaften

Regelstudienzeit 5 Semester

Studienbeginn Zum Wintersemester

Anzahl der ECTS-Leistungspunkte 90 Leistungspunkte (LP)

Studienform
Berufsbegleitendes Teilzeitstudium (Blended Learning) mit 
Präsenzveranstaltungen zu Beginn, während und zum 
Abschluss des Semesters

Zugangsvoraussetzungen

Akademischer Hochschulabschluss oder vergleichbarer 
Abschluss (Bachelor oder höher wertig); einjährige qualifizierte 
Berufserfahrung (Vollzeit – Anrechnung von 30 ECTS),
Zulassung nach zweistufigem Auswahlverfahren 

Studiengangprofil Nicht-konsekutiv, zertifikatsbasiert, praxisorientiert
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Zielgruppen:

• Nachwuchsführungskräfte

• Mitarbeiter in Unternehmen und Institutionen, die Projekte betreuen und leiten 
sollen.

• Angestellte in leitenden Positionen mit dem Ziel der Weiterbildung

• Selbstständige und Angestellte mit dem Ziel der beruflichen Weiterqualifizierung

• Sonstige Interessierte
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International: Aufbau des Studiengangs 
PROJEKTMANAGEMENT -BAU (MBA)



ÖKONOMISCH: Aufbau und Ablauf des 
Moduls ÖKONOMISCHE GRUNDLAGEN
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Inhalte:

• Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 

• Schwerpunkte: 

− Unternehmensführung und 
-struktur, 

− Marketing und Vertrieb, 
− Forschung und Entwicklung, 
− Einkauf, 
− Produktionsmanagement, 
− Personalwesen sowie 
− Finanz- und Rechnungswesen

Leistungsnachweise:

• Online-Tests

• Erstellen eines Wikis

• 10-minütige Ergebnispräsentation



ÖKONOMISCH: Aufbau und Ablauf des 
Moduls ÖKONOMISCHE GRUNDLAGEN
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Lehrkonzept:

• 2 Präsenztage in Weimar

• Bereitstellung von

− Flexibel abrufbaren Online-
Impulsvorträgen,

− Weiterführenden Materialien zum 
Zwecke des Selbststudiums sowie

− Onlinebasierten Aufgaben-
stellungen und Tests zur Prüfung 
des eigenen Wissensstandes

• Zwischenzeitliche Online-
Konsultationen mit dem Dozenten

Zertifikat:

• 3 ECTS

• Anrechenbares Zertifikat der Bauhaus-
Universität



ÖKONOMISCH: Aufbau und Ablauf des 
Moduls ÖKONOMISCHE GRUNDLAGEN
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Auftaktveranstaltung 
15.11.2014 in Weimar 

Einführung in 
• Den Aufbau und Ablauf des Moduls 
• Die Grundlagen der Unternehmensführung

Einteilung der Teilnehmer in Expertenteams



ÖKONOMISCH: Aufbau und Ablauf des 
Moduls ÖKONOMISCHE GRUNDLAGEN
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Auftaktveranstaltung 
15.11.2014 in Weimar 

Online-Sessions 1-6 und Selbststudium
17.11.2014-04.01.2015

• Bearbeitung der Aufgaben zu den einzelnen        
Bereichen 
− Marketing und Vertrieb, 
− Forschung und Entwicklung, 
− Einkauf,
− Produktionsmanagement, 
− Personalwesens sowie 
− Finanz- und Rechnungswesens

mithilfe der bereitgestellten Fachliteratur  
• Erstellen eines Wikis im eigenen Expertengebiet
• Teilnahme an den Online-Tests



ÖKONOMISCH: Aufbau und Ablauf des 
Moduls ÖKONOMISCHE GRUNDLAGEN
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Auftaktveranstaltung 
15.11.2014 in Weimar 

Online-Sessions 1-6 und Selbststudium
17.11.2014-04.01.2015

Online-Planspiel
05.01.-20.02.2015

Bearbeitung verschiedener Szenarien in den fiktiven 
Unternehmen 
(bestehend aus jeweils 6 „Fachabteilungsleitern“)



ÖKONOMISCH: Aufbau und Ablauf des 
Moduls ÖKONOMISCHE GRUNDLAGEN
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Auftaktveranstaltung 
15.11.2014 in Weimar 

Online-Sessions 1-6 und Selbststudium
17.11.2014-04.01.2015

Online-Planspiel
05.01.-20.02.2015

Abschlussveranstaltung & 
Präsentation der Ergebnisse

21.02.2015 in Weimar

Ergebnispräsentation der einzelnen fiktiven 
Unternehmen



ÖKONOMISCH: Aufbau und Ablauf des 
Moduls ÖKONOMISCHE GRUNDLAGEN
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Auftaktveranstaltung 
15.11.2014 in Weimar 

Online-Sessions 1-6 und Selbststudium
17.11.2014-04.01.2015

Online-Planspiel
05.01.-20.02.2015

Abschlussveranstaltung & 
Präsentation der Ergebnisse

21.02.2015 in Weimar

Bauhaus-Zertifikat



INNOVATIV: Technikeinsatz – moodle
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E-Learning Plattform moodle:

• Download von 
Unterrichtsmaterialien

• Ggf. Upload von erbrachten 
Leistungen

• Durchführung von Online-
Tests

• Austauschforum

• Kalenderfunktion



Schritt 2: 
Suche nach „Ökonomische 
Grundlagen“

Schritt 3: 
Raum mit Passwort betreten

Schritt 4: 
Möglichkeiten nutzen

Schritt 1:
Link zur Plattform & Login 
mit Bauhaus-Benutzername 
und Passwort

INNOVATIV: Technikeinsatz – moodle
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Schritt 3: 
Passwort: kumöko1415

Kalenderfunktion:

Unterrichtsmaterialien 
nutzen:



INNOVATIV: Technikeinsatz – Ebsco
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Online-Datenbank Ebsco:

• Informationsservice für Bibliotheken, 
Forschungseinrichtungen und Unternehmen

• Suche von Journalartikeln und 
elektronischen Zeitungen/Zeitschriften

• Link zur Plattform

Weitere Datenbanken: 

a) Datenbank Infosystem der BUW

b) Google Scholar

http://rzblx10.uni-regensburg.de/dbinfo/detail.php?bib_id=ubbuw&colors=&ocolors=&lett=f&tid=0&titel_id=1333
http://rzblx10.uni-regensburg.de/dbinfo/fachliste.php?bib_id=ubbuw
http://scholar.google.de/


INNOVATIV: Technikeinsatz – Ebsco
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Schritt 1: 
Region auswählen
„German Higher Education and
Research“

Schritt 2: 
Auswahl „Bauhaus-Universität 
Weimar“

Schritt 3: 
Shibboleth-Anmeldung mit 
Bauhaus-Benutzername und 
Login



INNOVATIV: Technikeinsatz – Ebsco
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Schritt 4: 
Auswahl einer Datenbank nach Themengebiet 
(z.B. Business, Communication etc.) oder 
„Select all“  Klick Continue

Schritt 5: 
Suchfunktion nutzen und 
Datenbank durchforsten

Eingabe Suchbegriffe

Weitere Sucheinstellungen



INNOVATIV: Technikeinsatz – Ebsco
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INNOVATIV: Technikeinsatz – Adobe 
Connect  

21

Adobe Connect

• Konferenzlösung für Webmeetings

• Möglichkeit der 
standortübergreifenden, virtuellen 
Zusammenarbeit

• Link zur Plattform

• Raum-Passcode: buwiim2014

https://webconf.vc.dfn.de/iim


INNOVATIV: Technikeinsatz – Adobe 
Connect

Schritt 2: 
Konferenzraum nutzen

A
Übersicht aller Teilnehmer im 
Konferenzraum

B
Chatfunktion

Schritt 1:
Login in den 
Konferenzraum mit 
Namen und Passwort

A

B
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INNOVATIV: Technikeinsatz – Adobe 
Connect

Weitere Funktionen:
Einstellungen zu Lautstärke, 
Mikrofon, Kamera und 
Status

Einstellungen zur Lautstärke 
(analog zu Mikrofon und 
Kamera)

Einstellungen zum Teilnehmer-
Status:
Auswahl während der Web-
konferenz möglich; Sichtbarkeit 
für alle TN; Anzeige neben dem 
eigenen TN-Namen

Chat-Funktion:
Möglichkeit eine Nachricht an alle, 
oder ausgewählte Teilnehmer zu 
verschicken
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SIE: Vorstellungsrunde
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